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mach            1 
„FAIRE et non pas subir, tel est le fond de l’agréable“ALAIN 

 

Unregelmässig erscheinendes Bulletin für die swiss masters athletics 

 

mach ist zusammengesetzt aus den Anfangsbuchtstaben von masters athletics confoederatio helvetica und dies 

ergibt, als Wort verstanden, die Aufforderung zum Handeln. 

 

mach legt mit der vorliegenden Nummer 1 Bericht und Resultate zu den 2. Swiss Masters Athletics Championships 

Indoor (smacsi) 2011, open, vom Samstag 26. Februar 2011 in Magglingen vor. 

 

mach verfolgt langfristig die Absicht, auch für die Schweiz im Mastersbereich der Leichtathletik Schweizer Kate-

gorien-Bestleistungen festzuhalten. 

 

mach ist vor allem an LA-Statistik interessiert. 

 

mach wird sich sporadisch lokal, regional, national, kontinental und global einschlägig in die Diskussionen um die 

Mastersleichtathletik einbringen. 

 

mach ist unabhängig, kostenlos und wird auch in einschlägigen Websites im Internet publiziert. 

 

mach ist Skizze.  

 

mach ist meistens deutsch geschrieben; Statistiken und Resultate englisch. 

Herausgeber: Pino Pilotto, Luzern  



2 

Bericht zu den 2. Swiss Masters Athletics Championships Indoor (smacsi) 2011, open,  
 

 

Magglingen, Samstag, 26. Februar 2011 

 

Parva sed apta nobis ii 

 

Parva sed apta nobis – klein aber uns angemessen, hatte 

ich letztes Jahr den Bericht zu den Meisterschaften 

überschrieben: Die Überschrift wird auch dieses Jahr 

verwendet. 

 

Angemeldet hatten sich 37 Männer und 7 Frauen mit 

total 65 Disziplinenstarts bei den Männern und 15 

Disziplinenstarts bei den Frauen. 7 Männer und 2 

Frauen wollten zudem am Rahmenwettkampf, dem 

Mehrkampf, teilnehmen. Mit Margot und Helmut 

Bernhard waren auch zwei Masters aus Deutschland 

zugegen. Zu den drei Disziplinen 60m, Hoch und Kugel, 

welche das Programm der 1. smacsi ausmachten, ka-

men dieses Jahr die 200 m und der Stabhochsprung 

hinzu. Langsam wachsen wir. Leider nehmen immer 

noch zu wenig Masters die Startgelegenheit wahr.  

 

An dieser Stelle sei den umsichtigen Organisatoren um 

Peter Rüfli herzlich gedankt. Sie machen mit ihrem ge-

nerösen Einsatz unsere Meisterschaft erst möglich. 

Schliesslich stellten sich 32 Männer und 6 Frauen den 

Meisterschaften. Einige benützten die Gelegenheit für 

einen letzten Formtest vor den evaci in Gent (BEL). 

 

Da die auf der website von Perütiming publizierte 

Rangliste wenig Unterscheidungen bei den Alterskate-

gorien macht und bei den Kugelgewichten (beim Mehr-

kampf) Ungenauigkeiten aufweist sowie in den Einzel-

disziplinen einige Resultate (des Mehrkampfes, welche 

auch zu den Titelkämpfen gehörten) untergegangen 

sind und auch die Medaillenberechtigten ( = Erfüllen 

des Medaillenstandards) nicht aus den Ranglisten her-

vorgehen, habe ich vorliegend die Ranglisten in Kate-

gorienübersicht dargestellt, die Kugelgewichte richtig 

zugeordnet, fehlende Einzelresultate ergänzt und in der 

Detailspalte die Medaillenberechtigten mit dem ent-

sprechenden Metall bezeichnet. 

 

Da im Mehrkampf (Vierkampf = Tetrathlon) die Punk-

te nach der Wertungstabelle des slv vergeben werden 

und diese keinen Unterschied bei den Alterskategorein 

macht, habe ich die Leistungen mit den entsprechenden 

wma-Faktoren für die einzelnen Alterskategorien be-

rechnet und in den Ranglisten entsprechend ergänzt. 

 

 

 

 

 

Die Punkte mittels Altersfaktoren der wma sind zudem 

bei den jeweils Erstrangierten in der Detailsspalte ver-

zeichnet: dies erlaubt einen Seitenblick über die 

Disziplinengrenzen hinaus:  

 

Bei den Frauen ist es Claudia Meier, 1967, W40, die mit 

26.67‘‘ über 200m 894 Punkte totalisiert, knapp gefolgt 

von Margaritha Dähler-Stettler, 1947, W60, die mit 

9.76‘‘ über 60m 867 Punkte erreicht, knapp vor Adel-

heid Graber-Bolliger, 1947, W65, die die 3-kg-Kugel 

8.73m weit stösst und dafür 827 Punkte kriegt (zwar er-

reicht Claudia Meier mit 8.42‘‘ über 60m 836 Punkte, 

aber aus Gründen der reziproken Symmetrie zu den 

Männern, wird hier die Kugelstösserin bevorzugt).  

 

Bei den Männern ist es der Kugelstösser Robert Imhof, 

1956, M55, der mit 13.74m mit der 6-kg-Kugel die ta-

geshöchste Punktzahl von 941 Punkten erreicht, ge-

folgt von Guido Klöhn, 1964, M45, der mit 7.56‘‘ über 

60m 875 Punkte erreicht, vor Stefan Zulauf, 1959, M50, 

der mit 25.20‘‘ über 200m 831 Punkte macht. 

 

 

 

 

 

 

made 

Soeben erreicht uns die Nachricht, dass der Verbands-

rat des Deutschen Leichtathletik-Verbandes auf seiner 

letzten Sitzung, vom 26./27. Februar in Leipzig, im Zu-

sammenhang mit den Deutschen Hallenmeisterschaften 

beschlossen hat, die Seniorenaltersklassen erst mit den 

Klassen M/W 40 beginnen zu lassen, also die bisherigen 

der M/W 30 und M/W 35 ersatzlos zu streichen. 

Da unsere Meisterschaften jeweils „open“ sind, könnten 

in Zukunft die deutschen M/W30 und 35 bei uns star-

ten. 

Auf Titel und Medaillen Erpichte seien aber gewarnt: 

Heimatschützler haben vor Jahren mit einer siegrei-

chen Eingabe das Reglement der Meisterschaften Aus-

länder betreffend verändert: diese können nicht CH-

Meister werden. Aber dafür gibt es statt Medaillen Na-

turalien (z.B. Schoggi)  
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2. Swiss Masters Athletics Championships Indoor (smacsi) 2011, open,  
 

Magglingen, Saturday, 26. February 2011 
 

 
WOMAN 
 
60 m 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET: Medal / wma-points 

         

W40 1 8.42 Claudia Meier LV Wettingen-Baden SUI 15.04.1967 43 Gold / 836 

         

W60 1 9.76 Margaritha Dähler-Stettler GG Bern SUI 21.08.1947 63 Gold / 867 

         

W65 1 11.01 Adelheid Graber-Bolliger LV Huttwil SUI 1.04.1943 67 Gold / 681 

 
200 m 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

W40 1 26.67 Claudia Meier LV Wettingen-Baden SUI 15.04.1967 43 Gold / 894 

 
High Jump 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

W40 1 1.24 Claudia Meier LV Wettingen-Baden SUI 15.04.1967 43 470 

         

W60 1 1.18 Margaritha Dähler-Stettler GG Bern SUI 21.08.1947 63 Gold / 759 

         

W65 1 0.94 Margot Bernhard VfL Sindelfingen GER ??.??.1945 65 502 

 
Shot Put 4kg 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

W40 1 11.10 Daniela Lachat OB Basel SUI 10.07.1970 40 Gold / 682 

 
Shot Put 3 kg 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

W60 1 9.25 Margaritha Dähler-Stettler GG Bern SUI 21.08.1947 63 Gold / 786 

 2 6.63 Christianne Chillier sma SUI 07.12.1947 63  

         

W65 1 8.73 Adelheid Graber-Bolliger LV Huttwil SUI 01.04.1943 67 Gold / 827 

 2 6.94 Margot Bernhard VfL Sindelfingen GER ??.??.1945 65 629 

 
Tetrathlon (60m, HJ, SP, 1000m); no cs, no titels 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET (ch/wma-ag-points) 

         

W40 1 1941ch 
2266wma40 

Claudia Meier LV Wettingen-Baden SUI 15.04.1967 43 60: 8.42/710/836 
SP4: 7.46/428/417 
HJ: 1.24/461/470 
1000: 3’51.61/342/543 

         

W60 1 1372ch 
2704wma60 

Margaritha Dähler-Stettler GG Bern SUI 21.08.1947 63 60: 9.76/385/867 
SP3: 9.25 539/786 
HJ: 1.18/405/759 
1000: 4’56.72/43/292 
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MAN 
 
60 m 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M35 1 7.49 David Erard Stade Lausanne SUI 18.03.1976 34 Gold / 749 

 2 7.74 Markus Glaus TVNS Winterthur SUI 23.10.1976 34 Silver 

 3 7.79 Bayiha Bertrand Stade Genève FRA 09.06.1973 37 Bronce 

 4 8.05 Lovis Friess TVNS Winterthur SUI 15.10.1975 35  

         

M40 1 7.82 Mike Salomon LA Seerücken SUI 11.07.1969 41 Gold / 716 

         

M45 1 7.56 Guido Klöhn TV Unterstrass SUI 22.07.1964 46 Gold / 875 

 2 8.12 Alexander Drews TV Oerlikon GER 27.10.1966 44 Silver / Tetra 

 3 8.20 Marc Ranéda Stade Genève SUI 21.04.1964 46 Bronce 

         

M50 1 8.41 Walter Schaad BTV Aarau SUI ??.??.1960 ?? Gold / 694 

 2 9.18 Helmut Dietl TV Oerlikon GER 03.08.1961 49  

 3 dis Max Hüsser TV Wohlen SUI 23.09.1958 52  

         

M55 1 8.80 Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58 Gold / Tetra / 662 

 2 8.81 Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58 Silver / Tetra 

 3 8.93 Kurt Gasser TV Balsthal SUI 15.05.1956 54 Bronce / Tetra 

         

M65 1 9.05 Herbert Mattle OB Basel SUI 15.03.1946 64 Gold / 765 

         

M70 1 9.46 Helmut Bernhard TG Nürtingen GER ??.??.1938 72 759 

 
 
200 m 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M35 1 24.39 Pascal Duc TV Länggasse SUI 07.07.1973 37 Gold / 693 

 2 24.42 Markus Glaus TVNS Winterthur SUI 23.10.1976 34 Silver 

         

M40 1 25.33 Mike Salomon LA Seerücken SUI 11.07.1969 41 Gold / 679 

         

M45 1 24.59 Guido Klöhn TV Unterstrass SUI 22.07.1964 46 Gold / 813 

 2 25.88 Patrick Vergult LV Wettingen-Baden BEL 18.06.1964 46 Silver 

  dns Marc Ranéda Stade Genève SUI 21.04.1964 46  

         

M50 1 25.20 Stefan Zulauf LV Wettingen-Baden SUI 29.04.1959 51 Gold / 831 

 2 27.82 Max Hüsser TV Wohlen SUI 23.09.1958 52  

         

M55 1 28.54 Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58 637 

 2 29.46 Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58  

         

M70 1 31.81 Helmut Bernhard TG Nürtingen GER ??.??.1938 72 666 
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High Jump 
AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M35 1 1.66 Markus Glaus TVNS Winterthur SUI 23.10.1976 34 512 

         

M45 1 1.48 Alexander Drews TV Oerlikon GER 27.10.1966 44 Tetra / 488 

         

M50 1 1.60 Max Hüsser TV Wohlen SUI 23.09.1958 52 Gold / 670 

 2 1.54 Walter Schaad BTV Aarau SUI ??.??.1960 ?? Silver 

 3 1.45 Helmut Dietl TV Oerlikon GER 03.08.1961 49  

         

M55 1 1.39 Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58 Tetra / 544 

 2 1.33 Kurt Gasser TV Balsthal SUI 15.05.1956 54 Tetra 

 3 1.18 Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58 Tetra 

         

M65 1 1.30 Herbert Mattle OB Basel SUI 15.03.1946 64 Gold / 627 

 
Pole Vault 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M35 1 3.60 Andreas Meier LC Zürich SUI 12.05.1973 37 Gold / 525 

 2 3.40 Lovis Friess TVNS Winterthur SUI 15.10.1975 35  

         

M40 1 4.30 Mark Cassayre Stade Genève USA 22.01.1971 35 Gold / 799 

         

M55  ogv Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58  

  dns Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58  

         

M65 1 ogv Herbert Mattle OB Basel SUI 15.03.1946 64  

 
Shot Put 7,26 kg 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M35 1 12.51 Markus König LC Zürich SUI 19.03.1973 37 Gold / 665 

 2 11.64 David Erard Stade Lausanne SUI 18.03.1976 34  

 3 11.07 Andreas Krebs TV Dietlikon SUI 12.02.1973 38  

         

M45 1 12.11 Hansruedi Mattmann TV Unterstrass SUI 14.02.1962 49 Gold / 762 

 2 9.90 Köbi Frischknecht LA Villmergen SUI 15.07.1965 45  

 3 7.30 Alexander Drews TV Oerlikon GER 27.10.1966 44 Tetra 

 
Shot Put 6 kg 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB AGE DET 

         

M50 1 12.60 Beat Wieland BTV Aarau SUI 03.10.1960 50 Gold / 775 

 2 10.58 Urs Ruoss TV Buttikon-Schübelb. SUI 02.03.1957 53  

 3 9.70 Helmut Dietl TV Oerlikon GER 03.08.1961 49  

         

M55 1 13.74 Robert Imhof TV Naters SUI 26.01.1956 55 Gold / 941 

 2 10.60 Eric Bohner sma SUI 06.08.1955 55  

 3 9.79 Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58 Tetra 

 4 8.76 Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58 Tetra 

 5 7.08 Kurt Gasser TV Balsthal SUI 15.05.1956 54 Tetra 

 
Shotput 5kg 

AGR POS RES NAM SOC NAT DOB  DET 

         

M60 1 10.73 Kurt Altorfer TV Kloten SUI 29.08.1948 62 691 
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M65 1 10.65 Herbert Mattle OB Basel SUI 15.03.1946 64 Gold / 758 

Tetrathlon (60m, HJ, SP, 1000m); border event: no cs, no titels 
AGR POS RES NAM SOC NAT DOB  DET ch/wma-ag-points 

         

M40 1 2349ch 
2281wma40 

Jakub Bossowski LV Wettingen-Baden SUI 09.03.1970 40 60: 8.44/594/537 
SP7,26: 8.81/477/474 
HJ: 1.51/556/449 
1000: 2’52.81/722/821 

         

M45 1 1983ch 
2164wma45 

Alexander Drews TV Oerlikon GER 27.10.1966 44 60: 8.11/676/703 
SP7,26: 7.30/383/412 
HJ: 1.48/534/488 
1000: 3’28.77/390/561 

         

M55 1 1647ch 
2241wma55 

Albert Meier LV Wettingen-Baden SUI 21.02.1953 58 60: 8.81/508/659 
SP6: 8.76/474/554 
HJ: 1.39/468/544 
1000: 3’58.79/197/484 

 2 1472ch 
2024wma55 

Kurt Gasser TV Balsthal SUI 15.05.1956 54 60: 8.93/482/628 
SP6: 7.08/370/425 
HJ: 1.33/424/488 
1000: 3’58.94/196/483 

 3 1361ch 
1706wma55 

Pino Pilotto LC Luzern SUI 17.05.1952 58 60: 8.80/511/662 
SP6: 9.79/536/633 
HJ: 1.18/314/345 
1000: dnf/0/0 

         

M60   Roger Catastini GG Bern SUI 27.11.1947 63 60: 9.76/385/867 
SP5: 9.25 539/786 
HJ: 1.18/405/759 
1000: dns 

 


